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Übereinkommen (Nr. 190) über die Beseitigung von Gewalt und Belästigung in der Arbeitswelt 
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Inkrafttretensdatum 

11.09.2025 
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69/02 Arbeitsrecht 

Text 

Artikel 9 

Jedes Mitglied nimmt Rechtsvorschriften an, die Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber dazu 
verpflichten, geeignete und dem Grad ihrer Kontrolle angemessene Schritte zu unternehmen, um Gewalt 
und Belästigung in der Arbeitswelt, einschließlich geschlechtsspezifischer Gewalt und Belästigung, zu 
verhindern und, soweit dies angemessen und praktisch durchführbar ist, insbesondere:  

 a) in Beratung mit den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern sowie ihren Vertretungen eine 
Arbeitsplatzpolitik zu Gewalt und Belästigung anzunehmen und umzusetzen; 

 b) Gewalt und Belästigung und damit verbundene psychosoziale Risiken beim 
Arbeitsschutzmanagement zu berücksichtigen; 

 c) unter Beteiligung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie ihrer Vertretungen Gefahren 
zu ermitteln und die Risiken von Gewalt und Belästigung zu bewerten sowie Maßnahmen zu 
ihrer Verhinderung und Kontrolle zu ergreifen; und 

 d) den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern sowie anderen betroffenen Personen Informationen 
und Schulungen über die ermittelten Gefahren und Risiken von Gewalt und Belästigung und die 
damit verbundenen Präventions- und Schutzmaßnahmen bereitzustellen, einschließlich über ihre 
Rechte und Pflichten im Zusammenhang mit der in Buchstabe a) dieses Artikels genannten 
Politik, gegebenenfalls in zugänglichen Formaten. 
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